
große Devisenausgaben einzusparen. Im Nachrichtenwesen sind die Mittel 
hauptsächlich auf die Rekonstruktion und die Erweiterung des Fern­
leitungsnetzes sowie auf die Automatisierung des Fernsprechfernver­
kehrs zu konzentrieren. Der Ausbau des Rundfunks und des Fernsehens 
wird fortgesetzt, so daß die Versorgung der Bevölkerung mit den Pro­
grammen des Demokratischen Rundfunks und des Fernsehfunks weiter 
verbessert wird.

Liebe Genossen!
Ich habe hier einige vorläufige Eckziffern und die Hauptrichtung der 

volkswirtschaftlichen Entwicklung für die Jahre 1964 bis 1970 dargelegt.
Ich sagte bereits, daß diese Angaben unter Einbeziehung eines großen 

Kreises von Wissenschaftlern und Praktikern erarbeitet worden sind. Für 
einige führende Zweige unserer nationalen Wirtschaft, zum Beispiel die 
chemische Industrie, die Metallurgie, die Elektronik, den Werkzeug­
maschinenbau, die Glas- und keramische Industrie, die Produktion von 
Reinststoffen und andere, wurden spezielle Programme vorbereitet und 
ausgewertet. Auch sie haben dazu beigetragen, daß die bisherigen Über­
legungen und Berechnungen für den Perspektivplan wissenschaftlicher 
fundiert werden konnten. Allein an der Vorbereitung des Programms 
für die Elektronik wirkten zum Beispiel etwa 300 Wissenschaftler und 
Praktiker aus den zentralen staatlichen Organen, Betrieben, Hochschulen 
und Instituten mit. In den Arbeitskreisen des Forschungsrates wurde 
die Konzeption des Perspektivplans für das entsprechende Fachgebiet 
erörtert und vertieft. Außerdem wurde eine erste Konsultation zwischen 
den Planungsorganen der DDR und der UdSSR über die Konzeption 
zum Perspektivplan bis 1970 durchgeführt.

Es wurde also begonnen, den Perspektivplan aut neue Weise auszu­
arbeiten.

Jetzt kommt es daraut an. auf der Grundlage der Beschlüsse unseres 
Parteitages sowie einer Direktive des Ministerrates den Perspektivplan 
in den Betrieben, landwirtschaftlichen Produktionsgenossenschaften und 
Instituten, in den Bezirken, Kreisen, Städten und Dörfern detailliert aus­
zuarbeiten und mit den Werktätigen gründlich zu diskutieren. Ferner 
ist es erforderlich, den Planentwurf durch die weitere Tätigkeit der 
Arbeitsgruppen zu verbessern, die ganze Komplexe von Aufgaben be­
handeln, wie zum Beispiel die Plastverarbeitung in der gesamten Volks­
wirtschaft oder die Entwicklung der Energiewirtschaft vom Kraftwerk­
bau bis zur Energieübertragung und -fortleitung.
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